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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 19. März 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12
Tel. 07561 / 98880

Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4 
Tel. 07522 / 6585

Sonntag, 20. März 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Apotheke Amtzell, Am Cosner Platz, Martinstr. 3 
Tel. 9669740

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll-, Biomüll- und Papiertonnen:
Die Abfuhrtermine 2016 für die Restmüll-, Biomüll- und
Papiertonnen entnehmen Sie bitte aus Ihrem persönlichen
Abfallkalender 2016 des Landkreises, der Ihnen in der letzten
Dezemberwoche zugesandt wurde!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de
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Wahlergebnis der Landtagswahl am 13.03.2016
in der Gemeinde Amtzell
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Ein herzliches Dankeschön!
Die Landtagswahl 2016 ist vorbei und die Stimmen sind ausge-
zählt. Die Wahl konnte reibungslos durchgeführt werden, was wir
insbesondere
- der Wahlleiterin Bettina Miller
- den engagierten Wahlhelferinnen und Wahlhelfern in unseren

vier Wahllokalen und im Briefwahlbezirk
- dem Schützenverein Pfärrich und dem Ländlichen Schulzentrum,

die Räumlichkeiten bereitgestellt haben und 
- den Mitarbeitern im Bauhof, den Hausmeistern und den Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus
zu verdanken haben. Daher danke ich Ihnen allen sehr herzlich
für Ihren Einsatz und Ihre tatkräftige Unterstützung!
Clemens Moll
Bürgermeister

Öffentliche und nicht-öffentliche Gemeinderatssitzung am
kommenden Montag, den 21. März 2016, 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses mit folgender öffentlicher Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

2. Bürgerfragestunde

3. Teilumrüstung der innerörtlichen Straßenbeleuchtung auf
LED-Leuchtmittel unter Inanspruchnahme von Fördermitteln
nach dem Kommunalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG)
a) Inanspruchnahme der KlnvFG-Fördermittel zu diesem Zweck
b) Vergabe der Teilumrüstungsarbeiten auf LED-Leuchtmittel

4. Baugesuche

5. Verschiedenes

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung sind alle Bürgerinnen und
Bürger recht herzlich eingeladen.
Amtzell, den 18. März 2016
Clemens Moll,
Bürgermeister

Hinweis:
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8.00 Uhr im
Rathaus aus.

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung:

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3:
Die Gemeinde Amtzell erhält Fördermittel aus dem Kommunal -
investitionsförderungsgesetz nach einem durch das Land festge-
legten Verteilungsschlüssel in Höhe von knapp 46.000 €. Der
Gemeinderat wird über die Rahmenbedingungen der Förderung
informiert. Die zugewiesenen Mittel sollen zu einer Teilum -
rüstung der bestehenden innerörtlichen Straßenbeleuchtung
auf LED-Leuchtmittel verwendet werden. Die entsprechenden
Arbeiten sollen in der Sitzung vergeben werden. 

Zu TOP 4: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

Zu TOP 5: 
- Die Gemeinde hat zwischenzeitlich den Zuwendungsbescheid

für Mittel des Landes aus dem Förderprogramm „Klimaschutz
mit System-EXTRA“ bekommen, wonach ihr für den Neubau
einer Sporthalle im Passivhausstandard inklusive Ladeinfra-
struktur für Elektrofahrzeuge 100.000 € Fördermittel zugesagt
wurden. Hierdurch wird ein Stück weit auch der erhöhte Auf-
wand für den hohen energetischen Standard „belohnt“, den die
Gemeinde beim Bau der neuen Sporthalle verwirklicht. 

- Es werden die aktuellen Kassenkreditkonditionen für die Lauf-
zeit vom 19.2. bis 11.5.2016 bekanntgegeben, wonach für
einen Betrag von 1,9 Millionen € die Volksbank Allgäu-West
e.G. mit 0,40 % das günstigste Angebot abgegeben und des-
halb den Zuschlag erhalten hat. 
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Herzliche Einladung zum Vereinsgespräch
Wie vorangekündigt, findet am Mittwoch, 23. März 2016 im Rat-
haus in Amtzell, Sitzungssaal, um 19.30 Uhr das Vereinsgespräch
statt.
Tagesordnung:
1. Veranstaltungskalender 2. Quartal 2016
2. Verschiedenes

Straßenreinigung - Die Kehrmaschine kommt
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass, sofern die Witte-
rung es zulässt, am  Dienstag, den 22. und Mittwoch, den 23. März
2016 die Kehrmaschine die Straßen im Ortskern reinigt. 
Wir bitten Sie, die Straßen und öffentlichen Plätze freizuhalten
und nach Möglichkeit den Kies ihrer Gehwege vorab auf die
Straße zu kehren. 

Schulkindbetreuung in den „Großen Ferien“
Die Gemeinde Amtzell plant auch dieses Jahr wieder für Kinder
ab Klasse 1 bis Klasse 5 eine Betreuung während der Großen Feri-
en im Rahmen der „Ferienakademie“ am Ländlichen Schulzen-
trum Amtzell.
Anmelden können Sie Ihr/e Kind/er für voraussichtlich folgende
Betreuungswochen:
• 01.08. - 05.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 08.08. - 12.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 15.08. - 19.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 22.08. - 26.08.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
• 29.08. - 02.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr 
• 05.09. - 09.09.2016, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr
Diese Anmeldung ist zunächst nur eine Bedarfsplanung. Voraus-
setzung ist, dass mindestens 7 Kinder für den jeweiligen Betreu-
ungszeitraum verbindlich angemeldet werden. Nur dann finden
die Betreuungswochen auch tatsächlich statt. 
Die Betreuung pro Woche mit Mittagessen kostet 63 €. Buchbar
sind nur ganze Wochen. Wenn Ihr Kind Interesse hat, seine Ferien
in der Ferienakademie zu verbringen, um dort mit anderen an
Spielen und an Aktionen teilzunehmen, dann melden Sie sich bit-
te bis spätestens 31. März 2016 im Rathaus Amtzell bei Frau Jes-
sica Müller unter Tel: 07520/950-23 oder per Mail unter
jessica.mueller@amtzell.de.  

Betreuungsangebot 
für Amtzeller Kindergartenkinder 
in den Sommerferien 2016 geplant
In den Kindergartensommerferien ist eine Betreuung für die
Amtzeller Kindergartenkinder geplant.
Teilnehmen können Kinder, die bereits 3 Jahre alt sind und keine
Windeln mehr benötigen. Die Betreuung ist in der Zeit von 7.30

Uhr bis 13.30 Uhr und kostet 60 € pro Woche. Buchbar sind nur
ganze Wochen.
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind in den Ferienwochen betreu-
en zu lassen, füllen Sie den beigefügten Vordruck aus und geben
diesen bis spätestens 31. März 2016 im Rathaus Amtzell ab. Für
Rückfragen steht Ihnen Frau Jessica Müller, Tel. 07520/950-23,
gerne zur Verfügung. 
Die Betreuung kommt nur zustande, wenn mind. 7 Kinder pro
Woche verbindlich angemeldet sind. 

Name und Adresse der Erziehungsberechtigten

Name und Geburtsdatum des Kindes 

Erreichbarkeit Tel./Emailadresse

Betreuungswoche
O  08.08.- 12.08.16
O  15.08.- 19.08.16
O  22.08.- 26.08.16

Jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:

• Schäferhof Broger (außer am 1. und 3. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’Backsube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler  (Winterpause)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse
und saisonal Früchte

• Allgäuer Käse Alm (Winterpause)
Allgäuer Käsespezialitäten

Ferienprogramm
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereine,
auch dieses Jahr organisiert die Gemeinde Amtzell wieder ein
Ferienprogramm, um den Kindern die Ferienfreizeit zu „versüßen“.
Hierfür benötigen wir wieder die Mitarbeit von Vereinen, Kirchen,
Organisationen, Firmen und Privatpersonen, die sich mit einem
Beitrag am Ferienprogramm 2016 beteiligen wollen.
Haben Sie Lust, einen Ferienprogrammpunkt zu begleiten
oder selbst einen Programmpunkt auf die Beine zu stellen
und zu organisieren? Dann melden Sie sich bei uns im Rathaus.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, Tel.
(07520) 950-23.
Außerdem wäre es super, wenn wieder zahlreiche Sponsoren das
Ferienprogramm mit einer Spende unterstützen würden. Das
Programmheft erscheint Anfang Juni. Dieses Jahr wird es einige
Neuerungen zum Anmeldeverfahren und zum Losverfahren
geben. Näheres dazu geben wir aber zu einem späteren Zeit-
punkt im Amtsblatt bekannt.
Wir danken schon jetzt allen Anbietern und Sponsoren sehr herz-
lich für ihre Unterstützung und hoffen auf zahlreiches Kommen.
Euer FePro-Team
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der Redaktions -
schluss für die Woche 12 bereits am Montag, 
21. März 2016, 7.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag ✄

✄

BAUERNMARKT 



Folgende Fundsachen wurden vor kurzem im Rathaus abgegeben
und können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 blaue Kinder-Sweatjacke (Fundort: Cosner Platz)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Umhängetasche (Fundort: Einschulung, Turnhalle)
- 1 grüne Jacke Gr. S (Fundort: Altes Schloss)
- 1 Brille (Fundort: vor ehemaligen Bärenladen)
- 1 gelber PUKY-Roller (Fundort: Brücke zwischen Turnhalle und

Gerbe)
- 1 blau-weiße Strickmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 SMART LI-ION Battery Pack (Fundort: bei Tobel)
- 1 Brille (Fundort: Rathaus-Briefkasten)
- 1 silbernes Armband (Fundort: Raiffeisenbank Amtzell)
- 1 blaue Armbanduhr (Fundort: Umkleide Turnhalle)
- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenen Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Badeweiher)
- 1 AUDI-Autoschlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 MAZDA-Autoschlüssel (Fundort: Gehweg Einfahrt Gewerbe-

gebiet, Claude-Dornier-Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 pinkfarbiges Fahrrad “Faser, Beach Hopper“ (Fundort: bei Ham-

merschmiede)

Fundtier-SUCHE:
- schwarz-weiße Katze, Tel.: 07520/6779

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 

- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),
07520/956458

- Matratze für Kinderbett 60 x 127 cm, gut erhalten, 07522/5112
- Braunes 3-Sitzer Ledersofa, 07520/6000
- Badspiegelschrank ca. 140 x 80 cm, 4-türig mit Licht, Holz:

Mahagoni, 07520/6510
- Eisenbett 180 x 200 cm, 07520/6965
- Lattenrost 90 x 100 cm, 07520/6965
- Kinderwippe, 07520/6965
- Beigefarbener Fernsehsessel mit Fßst., Kunstleder, alles verstell-

bar, 07520/9664997
- Rollbarer Würfel (hohl), lederbezogen, braun, ca. 35 cm, klappb.

Deckel als Fußstütze nutzbar, 07520/9664997
- Großer Hundeweidenkorb, 07520/6231 

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Franz Singer, Hochgratweg 25                      
am 18. März zum 74. Geburtstag

Herrn Josef Bosch, Lutzenhaus 1                                    
am 23. März zum 72. Geburtstag

Frau Waltrud Kostgeld, Tulpenstr. 4                        
am 24. März zum 70. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Prospektbörse der OTG in Bad Schussenried
Die Oberschwabentourismusgesellschaft veranstaltet auch in die-
sem Jahr wieder ihre Prospektbörse. Hierzu sind alle Vermieter recht
herzlich eingeladen um sich mit Prospekten von Ausflugszielen und
Sehenswürdigkeiten für die kommende Saison einzudecken.
Oberschwabentourismusgesellschaft:
Dienstag, 22. März 2016 in der Stadthalle in Bad Schussenried von
14.00 – 15.30 Uhr
(Schulstraße 22, 88427 Bad Schussenried) 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Freitag, 18.03.
09:30 Uhr Messfeier mit Palmweihe im Haus St. Gebhard,

Andachtsraum
19:00 Uhr Friedensgebet im Chorraum der Pfarrkirche

Schmerzensfreitag in Pfärrich
09:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
09:30 Uhr Eucharistiefeier zum Schmerzensfreitag in Pfärrich
Samstag, 19.03. - Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
16:15 Uhr - 16:45 Uhr Beichtgelegenheit
17:00 Uhr Bußfeier
Sonntag, 20.03. - Palmsonntag

(Kollekte für das Heilige Land)
10:15 Uhr Palmweihe am Kindergarten St. Johannes; danach

Prozession zur Pfarrkirche, mitgestaltet von einer Blä-
sergruppe der Musikkapelle Amtzell; anschließend
Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 
Dreißigster für Fini Müller, Jahrtag für Alfred Endrass,
für Josef Volkwein, Steinach und verst. Angehörige,
Gebetsgedenken für Mathilde Kränkel und Gebets-
gedenken für bestimmte Verstorbene
(Nach dem Gottesdienst Verkauf von Becherkerzen
für die Osternacht zum Preis von 1,- Euro)
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10:15 Uhr Kindergottesdienst im Haus der Gemeinde (Beginn
mit der Palmweihe am Kindergarten! Auch die klei-
nen Kinder und ihre Eltern sind eingeladen, mit in die
Kirche zu ziehen. Nach der Eröffnung
gehen die jüngeren Kinder dann ins Haus
der Gemeinde zum Kindergottesdienst.)

Mittwoch, 23.03.
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 24.03. - Gründonnerstag- Gedächtnis des letzten
Abendmahls
17:00 Uhr Kindergottesdienst in der Pfarrkirche
19:30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 

(Kommunion unter den Gestalten von Brot
und Wein; Fußwaschung)
Die Kommunionkinder sind zu diesem Gottes-
dienst eingeladen!
Im Anschluss an den Gottesdienst Gebet am Ölberg. 
(Danach sind alle, die in unserer Gemeinde liturgi-
sche Dienste tun, zur Agape-Feier im Haus der
Gemeinde, Saal, eingeladen.)

Freitag, 25.03. - Karfreitag - Feier vom Leiden und Sterben
Christi
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
10:00 Uhr Kreuzweg für die Kommunionkinder und Schüler

in Pfärrich!!! (Bitte bringt eure Fastenopferkässchen
mit!)
Nach dem Kreuzweg in Pfärrich werden die Gewän-
der an die Kommunionkinder im Haus der Gemeinde
in Amtzell ausgegeben.

10:15 Uhr Kreuzweg für die kleineren Kinder in der
Pfarrkirche (Bringt bitte euer Fastenopfer-
kässchen mit!)

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Pfärrich;
es singt der Kirchenchor

19:00 Uhr Kreuzwegbetrachtungen zum Karfreitag für
Erwachsene im Chorraum der Kirche 

Samstag, 26.03. - Karsamstag
20:20 Uhr Entzünden des Osterfeuers, wozu wir unsere Kom-

munionkinder und ihre Familien herzlich dazu einla-
den (Osterkerzen mitbringen) Weihe des Osterfeu-
ers, Prozession zur Kirche
(Vor der Osternachtfeier werden nochmals Becher-
kerzen für die Osternachtfeier zum Preis von 1,- €
angeboten.) 

20:30 Uhr Feier der Osternacht 
Osterlob auf die Osterkerze, Lesungen, Weihe des
Tauf- und Osterwassers, Tauferneuerung 
Segnung der Osterspeisen und -kerzen 

Sonntag, 27.03. - Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung
des Herrn
(Bischof-Moser-Kollekte)

Kein Rosenkranzgebet!
09:00 Uhr Feierliches Osterhochamt; es singt der Kirchenchor

Segnung der Osterspeisen
10:15 Uhr Kindergottesdienst in der Pfarrkirche
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard,

Andachtsraum
Montag, 28.03. - Ostermontag

(Bischof-Moser-Kollekte)
Kein Rosenkranzgebet!

10:15 Uhr Eucharistiefeier; mitgestaltet vom Bläser-Quintett
Gebetsgedenken für Franz Wucher und für Theresia
Duller

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 8. Mai 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich

Samstag, 11. Juni 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9. Juli 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden

Verkauf von Handpalmen
Wir vom Machakos-Team werden am Palmsonntag nach dem
Gottesdienst Handpalmen zum Preis von 5,- € zugunsten des Pro-
jektes von Sr. Mumbua verkaufen. Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung.

Rückblick Kindergottesdienst
Am 28.02.2016 feierten wir einen Kindergottesdienst zum Thema:
„Kommt wir wollen eine Brücke bauen“
An diesem Sonntagmorgen durften wir mit vielen Kindern und
Erwachsenen einen tollen Kindergottesdienst erleben.

Bitte beachten Sie die Zeitumstellung auf die Sommerzeit!

Friedensgebet
Freitag - 18. März

19.00 Uhr, Chorraum Kirche
Herzliche Einladung

Eine-Welt-Verkauf am Palmsonntag, 20. März
Nach dem Gottesdienst bieten ein paar Firmlinge im Haus der
Gemeinde einen Eine-Welt-Verkauf an. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Firmlinge 

und

Kuchenverkauf am Palmsonntag, 20 März 2016
nach dem Gottesdienst im Haus der Gemeinde
Wir bieten Ihnen allerlei leckere, selbst gebackene Kuchen
zum Mitnehmen an.
Der Erlös kommt selbstverständlich den Kindern in Form von
Spielmaterialien zugute.
Über Ihren Besuch und einen regen Verkauf freuen sich der
Elternbeirat und die Erzieherinnen der Kita St. Johannes.

Singen der Gesänge aus Taizé
So., 20. März - 17.00 Uhr Haus der Gemeinde

Herzliche Einladung zum mehrstimmigen Singen
als Einstimmung auf Ostern

Probe für die Osternacht:
Karfreitag, 20.30 Uhr, Kirche

Bußgottesdienst und Beichtgelegenheiten
in der Fastenzeit 2016
Bußgottesdienst: (Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer)
Samstag, 19.03.2016
17:00 Uhr Amtzell
(Die Mitglieder der anderen Kirchengemeinden der Seelsor-
geeinheit, in denen keine Bußfeier stattfindet, sind zu diesem
Bußgottesdienst ebenfalls herzlich eingeladen.)

Beichtgelegenheiten:
Freitag, 18.03.2016

9:00 Uhr Pfärrich, Franziskaner-Pater
Samstag, 19.03.2016
16:15 Uhr - 16:45 Uhr Amtzell, Pfr. Dr. Schniertshauer

Zur Vorbereitung auf Ostern lade ich herzlich zum Empfang des
Bußsakramentes und/oder zur Mitfeier des Bußgottesdienstes
ein. Zum Weg der Fastenzeit gehört auch der Versuch zur
Umkehr da, wo wir falsche Wege gehen, und die Erfahrung der
Vergebung, die uns von Gott geschenkt wird und die auch wir
Menschen uns gegenseitig immer wieder gewähren sollten.



Die Kinder erfuhren, dass Jesus uns eine Hilfe
sein will, wie wir trotz unser Unterschiede glück-
lich zusammen leben können.
„Liebt einander! Die Liebe soll euch verbinden“:
Das Kindergottesdienstteam freut sich schon auf
die nächsten Kindergottesdienste mit Ihren Kin-
dern und Ihnen!

Terminvorschau:
• 20.03.2016 10:15 Uhr Palmsonntag am Kindergarten

St. Johannes, gemeinsamer Beginn, anschließend im
Haus der Gemeinde

• 24.03.2016 17:00 Uhr Gründonnerstag in der Kirche
• 25.03.2016 10:15 Uhr Karfreitag in der Kirche  
• 27.03.2016 10:15 Uhr Ostersonntag in der Kirche  

„Wachsende“ Ausstellung von Kreuzweg-Bildern
Die letzten beiden Bilder unserer „wachsenden“ Kreuzwegaus-
stellung kommen am Palmsonntag und am Gründonnerstag hin-

zu. Bei den beiden Bildern
geht es um „Sterben“ und
„Verwandelt werden“. Es lie-
gen wieder Impulstexte zum
Mitnehmen aus. Die Bilder
können bis Gründonnerstag
im Chorraum angeschaut
werden. Herzliche Einladung
dazu! (hb)

Karwoche und Ostern 
Gründonnerstag
Die drei österlichen Tage vom Leiden, vom Tod uns von der Auf-
erstehung des Herrn, beginnen wir am Gründonnerstag mit dem
Gedächtnis des letzten Abendmahles. In dieser Feier hat Jesus
selbst das Mahl von Brot und Wein eingesetzt als Zeichen seiner
Gegenwart und als Erweis seiner Verbundenheit mit uns Men-
schen. Darum ist diese Feier mehr als nur einer der vielen Gottes-
dienste während des Jahres, sondern einer der Höhepunkte des
Kirchenjahres überhaupt. In dieser Eucharistiefeier wird die Kom-
munion darum auch unter den beiden Gestalten von Brot und
Wein gespendet.
In Amtzell feiern wir die Messe vom letzten Abendmahl um
19:30 Uhr. Ich lade die Gemeindemitglieder aus Pfärrich und
Amtzell herzlich dazu ein.

Karfreitag 
Mittelpunkt des Karfreitages ist die Liturgie vom Leiden und Ster-
ben Christi mit der Kreuzverehrung, die wir zur Stunde des Todes
Jesu um 15 Uhr in Pfärrich feiern. 
Um 19 Uhr ist Karfreitagsmeditation in der Kirche in Amtzell. 

Osternacht
Zur Feier der Osternacht lade ich ganz herzlich ein. Das Osterfeuer
entzünden wir um 20:20 Uhr. Im Schein der Osterkerze wollen
wir dann um 20:30 Uhr in der Osternachtfeier den Sieg des
Lebens über den Tod, den Sieg der Liebe Gottes über alle lebens-
feindlichen Mächte und so das große Fest unserer Hoffnung feiern.
Für die Osternacht bitte ich darum, nur noch die dafür vorgese-
henen Osterkerzen im Kerzenbecher zu verwenden. Diese Kerzen
werden am Palmsonntag nach dem Gottesdienst und vor der
Osternachtfeier zum Preis von 1,- Euro verkauft.

Segnung der Osterspeisen
Die Freude über die Auferstehung des Herrn kennzeichnet die
österlichen Gottesdienste. Diese Freude soll sich fortsetzen beim
gemeinsamen Essen und Feiern in den Häusern der Gläubigen.
Darum werden die Osterspeisen (Eier, Backwaren, Fleisch ...) im
Gottesdienst in der Osternacht und im Anschluss an die Euchari-
stiefeier am Ostersonntag um 9 Uhr gesegnet.

Erstkommunionkinder
Die Erstkommunion am 3. April rückt immer näher. Wir laden
die Erstkommunionkinder und ihre Familien herzlich dazu ein,
die Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern mitzufeiern,
und so gemeinsam den Weg der Freundschaft mit Jesus Christus
zu gehen. Am Gründonnerstag um 19:30 Uhr gedenken wir beim
Gottesdienst in Amtzell der Einsetzung der Eucharistie. Am
Karfreitag sind die Kommunionkinder von Amtzell und Pfärrich
zur gemeinsamen Kreuzwegandacht in Pfärrich um 10:00 Uhr
eingeladen, sie erhalten dort ihr Kommunionkreuz. In der Oster-
nacht treffen sich die Kommunionkinder um 20:20 Uhr am Oster-
feuer auf dem Friedhof in Amtzell. 

Einladung nach dem Gottesdienst in der Osternacht 
Nach der Feier der Osternacht laden wir zu einem kleinen Oster-
mahl bei Zopfbrot, Ostereier und etwas zu trinken in das Haus der
Gemeinde, Saal, ein. 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit zur Begegnung, zum Gespräch
und zum Fröhlichsein.

Ministranten-Hütte von Freitag, 01. - Sonntag, 03.04.2016
Wir haben für euch wieder einen Hütten-Aufenthalt zum Ende
der Osterferien organisiert. In diesem Jahr sind wir im Haus Wal-
degg Schnattern in Gestratz.
Die Einladung müsstet ihr bereits in eurem Briefkasten vorgefun-
den haben.
Bitte denkt daran, euch bis spätestens Montag, 23.03.2016, anzu-
melden (Briefkasten Pfarrhaus).
Bei Rückfragen könnt ihr euch gerne mit Jolanda Knäple (Tel.
07520 9248389) oder mit Nicole Leitner (Tel. 07520 6823) in Ver-
bindung setzen.

Freitag, 18.03. - Schmerzensfreitag
09:00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
09:30 Uhr Eucharistiefeier zum Schmerzensfreitag

Gebetsgedenken für Paul und Ernst Rothenhäusler
15:00 Uhr Trauung von Johanna Fießinger und Stefan Gregor,

Weingarten
Sonntag, 20.03. - Palmsonntag
(Kollekte für das Heilige Land)
09:00 Uhr Palmweihe an der Alten Schule – Palmprozession

zur Kirche, anschließend Eucharistiefeier mit Ele-
menten für Familien

Jahrtag für Josef Mayer, Burkhardtshaus
Donnerstag, 24.03. - Gründonnerstag
19:30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl in Amtzell
Freitag, 25.03. - Karfreitag – Feier vom Leiden und Sterben
Christi
10:00 Uhr Kreuzweg für die Kommunionkinder und Schüler

(Bitte bringt euer Fastenopferkässchen mit!) Überga-
be der Kreuze an die Kommunionkinder; ansch-
ließend Ministrantenprobe für alle!

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie, Gedächtnis des Leidens und
Sterbens Jesu,
es singt der Kirchenchor 

Samstag, 26.03. - Karsamstag
20:30 Uhr Osternachtfeier in Amtzell 

(20:20 Uhr Entzünden des Osterfeuers)
Segnung von Osterspeisen
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Ministrantenprobe auf Ostern
Alle Ministranten, die an der Osternacht und Ostersonntag
eingeteilt sind, 
bitte zur Probe kommen am 

Mittwoch, 23. März 2016, um 17 Uhr
in der Pfarrkirche.

Im Anschluss an die Probe findet ein Filmabend für alle
Ministranten im Haus der Gemeinde statt.

KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich



Sonntag, 27.03. - Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung
des Herrn
(Bischof-Moser-Kollekte)
10:15 Uhr Feierliches Hochamt; es singt der Kirchenchor

Segnung von Osterspeisen
Jahrtag für Elisabeth Brauchle und verst. Angehörige
Nach dem Gottesdienst Segnung des Osterbrunnens 

Montag, 28.03. - Ostermontag
(Bischof-Moser-Kollekte)
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Ministrantendienste:
Sonntag, 20.03.:
Lena Brauchle, Amelie u. Helena Weber, Lorena Kaiser, Katrin Abt
Karfreitag, 25.03.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek, Noah
Mayer, Franziska u. Johannes Linder, Robin Zettler, Sophie u. Mich-
ael Rilling
Ostersonntag, 27.03.
Lena Brauchle, Amelie u. Helena Weber, Lorena Kaiser, Katrin Abt
Ostermontag, 28.03.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek

Schmerzensfreitag in der Wallfahrtskirche Pfärrich
Schmerzensfreitag, 18. März,
Fest der 7 Schmerzens Mariens

9:00 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt

Ministrantenprobe auf Ostern
Die Ministrantenprobe für alle findet statt am Karfreitag, 25.03.2016,
nach dem Kinder- und Schülerkreuzweg, in der Pfarrkirche.

Sonntag, 20.03.: Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land

10:15 Uhr Palmweihe am Kindergarten; anschließend Euchari-
stiefeier

Dienstag, 22.03.:
7:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad

Donnerstag, 24.03.: Gründonnerstag
19:00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl; es singt der Kirchen-

chor
Freitag, 25.03.: Karfreitag
10:30 Uhr Kinderkreuzweg 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie; es singt der Kirchenchor
Samstag, 26.03.: Karsamstag
20:30 Uhr Feier der Osternacht 

Segnung von Osterspeisen
Sonntag, 27.03.: Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung
des Herrn

(Bischof-Moser-Kollekte)
10:15 Uhr Feierliches Hochamt; es singt der Kirchenchor

Segnung von Osterspeisen
Montag, 28.03.: Ostermontag

(Bischof-Moser-Kolleket
10:15 Uhr Eucharistiefeier 
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Bitte beachten Sie die Zeitumstellung auf die Sommerzeit!

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE



Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, 
die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
Johannes 3,14.15

Donnerstag, 17. März
17.00 Uhr Frühlingsliedersingen in der Kapelle der Oberschwa-

benklinik Wangen im 3. Stock 
Samstag, 19. März
18:15 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Knoll)
Sonntag, 20. März - Lätare

9:15 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst für die Konfi3-Kin-
der (Sauer, Hönig)
anschließend Kirchencafé

10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Eichholz)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Knoll)
Montag, 21. März bis Mittwoch, 23. März
19:00 Uhr Passionsandacht im Ostergarten (Sauer)
Donnerstag, 24. März - Gründonnerstag
18:00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
19:00 Uhr Amtzell Meditativer Kerzenscheingottesdienst  zum

Gründonnerstag mit Abendmahl  und Liedern aus
Taizé (Rauch)

19.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer)
Freitag, 25. März - Karfreitag

9:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer)
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst mit Abendmahl (Rauch)
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
15:00 Uhr Oberschwabenklinik Gottesdienst mit Abendmahl

(Rauch)
15:00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Knoll)

Der Ostergarten besucht in diesem Jahr Wangen! 
Erlebnis für Jung und Alt 
Das Evangelische Jugendwerk (ejw) Ravensburg veranstaltet seit
2012 jährlich einen Ostergarten im Kirchenbezirk. In diesem Jahr
kommt der Ostergarten wieder in das Allgäu und wird im
Gemeindehaus der Stadtkirche aufgebaut. Vom 14. bis 27. März
kann dann die Passions- und Ostergeschichte bei Führungen live
erlebt werden. Gibt es eine passendere und spannendere Mög-
lichkeit für Jung und Alt als sich auf diese Weise dem Osterge-
heimnis zu nähern und mitzuerleben? Denn der Ostergarten bie-
tet die Möglichkeit, in neun liebevoll gestalteten Räumen die Pas-
sions- und Ostergeschichte mit „allen Sinnen“ zu erleben. Dabei
werden Sie hineingenommen in das historische Ereignis rund um
Jesus. Sie können sehen, fühlen und schmecken, wie das war
damals, vor rund 2000 Jahren, in Jerusalem. Geschulte Mitarbei-
tende führen immer zur vollen und zur halben Stunde Gruppen
durch den Erlebnisparcours. Die Führung dauert etwa 50 Minu-
ten. Anschließend kann man sich in der letzten Station, der Oase,
über den christlichen Erlebnisparcours austauschen, eine Bot-
schaft schreiben oder malen, ein Gebet hinterlassen oder sich ein
kleines Kreuz als Erinnerung basteln. Der Eintritt ist frei! Wir bitten
jedoch um eine Spende, um die Kosten decken zu können. Im
Bistro können Kaffee, Tee, Kuchen und kalte Getränke gegen
einen kleinen Kostenbeitrag erworben werden.
Achtung: Um lange Wartezeiten zu vermeiden ist eine Anmeldung
erforderlich. Auf der ejw-Homepage (www.ejw-rv.de) finden Sie
weitere Informationen sowie den täglich aktualisierten Besuchs-
plan. Anmeldungen sind möglich unter: ostergarten@ejw-rv.de
oder telefonisch unter 0176 37064964 am Dienstag, Donnerstag,
Freitag von 10-13 Uhr und am Montag und Donnerstag von 14-
17 Uhr. Zusätzlich zu den angemeldeten Führungen werden
jeweils nach den Gottesdiensten (Palmsonntag, Karfreitag und
Ostersonntag) um 11 Uhr eine Führung ohne Voranmeldung
angeboten sowie besondere Passionsandachten im Ostergarten
von Montag, 21. März bis Mittwoch, 23. März jeweils um 19 Uhr.
Veranstaltungsort: Gemeindehaus der Stadtkirche, Bahnhofplatz
6, 88239 Wangen im Allgäu
Öffnungszeiten
werktags: 9 Uhr bis 12.30 Uhr (letzte Führung), 14 Uhr bis 18.30 Uhr
(letzte Führung),  samstags, sonntags und feiertags: 11 Uhr bis
16:30 Uhr (letzte Führung)

Ausnahmen nur nach telefonischer Absprache möglich.
Der Ostergarten ist barrierefrei besuchbar - auch mit Rollstuhl. 

Der nächste Gospelworkshop in Amtzell findet statt vom 22. bis
24. April. Die Teilnehmerliste füllt sich gerade  schnell und die
Plätze sind begrenzt. Es wird daher empfohlen, sich bald im
Evang. Pfarramt Amtzell  anzumelden. Anmeldeflyer liegen in der
Kirche aus und sind auch auf der Homepage der Kirchengemein-
de herunterzuladen.

Kindersachenflohmarkt in Amtzell - wieder ein voller Erfolg !!!
Wir möchten uns bei allen ganz herzlich bedanken, die einen Bei-
trag dazu geleistet haben. Insbesondere geht ein riesengroßes
Dankeschön an unsere fleißigen Bäckerinnen und Bäcker, die mit
ihren Kuchenspenden für das leibliche Wohl gesorgt haben. Ein
herzlicher Dank gilt auch allen Helfern, Verkäufern und Käufern.
Nicht zu vergessen sind die Erzieherinnen des Kindergartens St.
Johannes, die sich um die Betreuung unserer Kinder gekümmert
haben, dafür waren sowohl Verkäufer als auch Käufer sehr dank-
bar. Dank Eurer Hilfe haben wir wieder einen beachtlichen Betrag
erwirtschaftet, der den Kindergarten- und Krippenkindern voll-
ständig zu Gute kommen wird.
Euer Föki-Team

Noch ein Aufruf in eigener Sache:
Da sich die Amtszeit des aktuellen Föki-Vorstands dem Ende
neigt und ein Großteil des Teams aufgrund des Schulwechsels
ihrer Kinder nicht mehr zur Wiederwahl antritt, sind wir auf neue
Mitglieder im Vorstand angewiesen.
Wir organisieren und führen im Laufe des Jahres folgende Veran-
staltungen durch:
• Frühjahrs- und Herbstflohmarkt inkl. Kinderflohmarkt
• Maxi-Klettern
• Lese-Bastel-Stunde im Rahmen des Ferienprogramms
• Waffel- und Punschstand am Weihnachtsmarkt inkl. Kinder -

theater
Alles was wir erwirtschaften kommt zu 100 % den Kinderta-
geseinrichtungen in Amtzell zu Gute. Im Jahr 2015 wurden
z. B. insgesamt 5.000 Euro ausgeschüttet.
Für alle Interessenten, die bei uns ehrenamtlich im Ausschuss
mitarbeiten möchten, veranstalten wir am 22.04.2016 um 10:00
Uhr ein Informationsfrühstück in der Bücherei des Ländlichen
Schulzentrums Amtzell. Wir freuen uns sehr über eine rege Teil-
nahme und hoffen auf neue Mitglieder, so dass der Föki auch wei-
terhin bestehen bleibt und die Kindertageseinrichtungen in
Amtzell davon profitieren.
Die Generalversammlung mit Wahlen findet voraussichtlich am
21.06.2016 statt. 

Danke
Wir, die Kinder und Erzieherinnen der Kita St. Johannes, möchten
sich ganz herzlich bei all denen bedanken, die mit ihrer Stimme
dafür gesorgt haben, dass wir von der Raiffeisenbank Ravens-
burg eine Spende im Wert von 100 €bekommen haben. 
Aufgrund von Krankheit des Personals und ein paar unvorher-
sehbaren Ereignissen an diesem Tag, war es uns Erzieherinnen
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KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

FÖRDERVEREIN 
DER KINDERGÄRTEN



leider nicht möglich persönlich an der Versammlung teilzunehmen.
Umso mehr freuen wir uns, dass wir trotzdem Ihre Stimme erhal-
ten haben.

Insbesondere bedanken wir uns bei Frau Dodek, die sich als „Ver-
bundene“ der Kita, spontan an diesem Abend wie selbstver-
ständlich im Namen der Kita auf die Bühne stellte und unseren
Scheck annahm. Herzlichen Dank hierfür.
Mit diesem Gewinn werden wir unsere Werkstatt renovieren und
einen neuen Fahrzeugständer für den Garten anschaffen!
Ihr Kita-Team St. Johannes

Literaturfrühstück 
Kann es für einen Leser etwas Schöneres geben, als den Tag bei
angenehmer Atmosphäre, mit einem schönen 
Frühstücksbuffet und anderen begeisterten Lesern zu beginnen?!
Auf jeden Fall dann, wenn 
Frau Warthemann von der Buchhandlung Ritter an 
diesem Morgen viel Neues aus dem Bücherfrühling 2016 vorstel-
len wird, und uns kleine Passagen daraus vorliest. Ein Büchertisch,
gefüllt mit neuen, spannenden Büchern lädt zum Stöbern ein. 
Es ist bestimmt für jeden etwas dabei. 
Termin: Donnerstag - 07.04.2016 um 9.00 Uhr 
Ort: Bücherei Amtzell 
Gebühr: Frühstück - 5,00 Euro 
Anmeldung: Geli Brosig, Tel. 07520/6988 

Bücherei - 07520 - 956218 
gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de 

Die beiden Veranstalter 
„Begegnungsstätte Amtzell und „Bücherei Amtzell“ 
laden Sie ganz herzlich zu einem schönen Vormittag in die
Bücherei ein. 

Osterferien in der Bücherei
In der Zeit vom 24.3.2016 bis 03.04.2016 ist die Bücherei der
Gemeinde Amtzell geschlossen. 
Ab Montag, den 04.04.2016 sind wir wieder für Sie da.
Falls Sie sich noch nicht genügend mit Literatur, Spielen, DVD s
und Hörbücher eingedeckt haben, am Mittwoch den 23.03.2016
sind wir noch von 14.00 – 17.00 für Sie da.
Brauchen Sie noch Leseideen? 
Dann lassen Sie sich inspirieren von unserem Büchertipp März!
Orhan Pamuk: Diese Fremdheit in mir
Kann man die falsche Frau heiraten und trotzdem die große Lie-
be finden? Mevlut ist Straßenverkäufer, als er sich auf der Hoch-
zeit seines Cousins in die jüngere Schwester der Braut verliebt.
Doch dann schickt man ihm die ältere Schwester. Pflichtbewusst
heiratet Mevlut Rayiha. Die beiden Familien leben drei Jahrzehn-
te in enger Verbundenheit, doch dann nimmt ihr Schicksal eine
dramatische Wende.
Ein großartiger Roman – vor allem aber erzählt der Nobel-
preisträger Pamuk eine erstaunliche Liebesgeschichte.
Jonathan Franzen: Unschuld
Ein Roman über familiäre Abgründe, das Internet und den Kampf
zwischen den Geschlechtern, handelt von Schuld in den ver-
schiedensten Facetten. Ein Roman, der Licht wirft auf unsere
moralisch so komplexe Gegenwart.
Cristina Caboni: Die Rosenfrauen
Ein Parfüm ist wie ein Versprechen ...
Eine Reise der Sinne, ein warmherziger Roman der begeistert.
Petra Durst – Benning: Kräuter der Provinz
Eine Prise Glück, ein Löffel Freude und jede Menge Liebe – so
schmeckt das echte Leben. 
Ein Roman der in dem Örtchen Maierhofen im Allgäu spielt. 
Lars Freudenthal:  
Die schönsten Rundwanderungen im Allgäu
Dietlind Castor: 
111 Orte am Bodensee die man gesehen haben muss
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Büchereiteam
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Die katholische Kirchengemeinde St. Johannes und Mauritius
sucht für ihre 4-gruppige katholische Kindertagesstätte

ein/e Integrationshilfe (ca. 10 Wochenstunden)
befristet von 01.04.2016 bis vorerst 31.08.2016

sowie
ein/e Kinderpfleger/in oder andere

pädagogische Fachkraft (w/m) gemäß §7 KiTaG
ab sofort als Krankheitsvertretung.

Wir sind eine viergruppige, katholische Einrichtung mit alters-
gemischten Gruppen von 2 – 6 Jahren, verlängerten Öff-
nungszeiten und Ganztagesbetreuung.
Sie haben Berufserfahrung, arbeiten gerne in einem großen,
kreativen Team und sind flexibel, dann sind Sie genau richtig.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 24.03.2016 bitte an: 
Kath. Kindertagesstätte St. Johannes 
z.Hd. Frau Heydt
Schulstraße 3
88279 Amtzell
07520/ 6227
Für Fragen steht Ihnen die Kita-Leitung Fr. Heydt gerne
zur Verfügung.

Kuchenverkauf
am Palmsonntag
20. März 2016
nach dem Gottesdienst im Haus der Gemeinde.
Wir bieten Ihnen allerlei leckere, selbstgebackene Kuchen
zum Mitnehmen an.
Der Erlös kommt selbstverständlich den Kindern in Form von
Spielmaterialien zu Gute.
Über Ihren Besuch und einen regen Verkauf freuen sich der
Elternbeirat und die Erzieherinnen der Kita St. Johannes. 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL



Team 1 geht beim Auftakt gegen den TSV Eschach leer aus
TSV Eschach 1 – SVA 1 1:0 (0:0)
Die ersten zehn Minuten einer insgesamt schwachen Bezirksliga-
partie gehörten dem SVA und es schien als wäre beim Tabellen-
dritten an diesem Sonntag durchaus etwas zu holen. Danach war
es allerdings vorbei mit der Pracht. Der TSV Eschach kam etwas
besser ins Spiel, es reichte aber zunächst lediglich dazu den Spiel-
fluss der Amtzeller einzudämmen. Beide Mannschaften kamen
weder mit dem Kunstrasen in Weissenau noch mit dem starken
Wind zurecht und es ergab sich ein zerfahrenes Spiel, das nur
wenig Höhepunkte bot. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte schien der SVA dann regelrecht um
einen Gegentreffer zu betteln. Nach zehn Minuten hatten die
Gastgeber bereits 2 Torchancen und machten weiterhin Druck.
Man versuchte zwar dagegen zu halten konnte aber nach ganz
vorne keinerlei Akzente setzen. In der 67. Min dann ein Freistoß
für den TSV von der Seitenauslinie hoch in den Amtzeller
Strafraum, Florian Locher verlängert mit dem Kopf den Ball hoch
ins lange Eck und Pirmin Barensteiner muss machtlos zuschauen.
Die anschließenden Bemühungen des SVA verpufften allesamt
und zu allem Übel wurde Kapitän Patrick Trinks wegen Hand-
spiels auch noch mit gelb-rot versehen und ist damit für den
kommenden Spieltag gesperrt.

Team 2 dreht die Partie nach 2:0-Rückstand
TSV Eschach 2 – SVA 2 2:3 (2:1)
Zunächst sah es für den SVA nicht so gut aus. Die Gastgeber hat-
ten mehr Spielanteile und nach 40 Minuten stand es 2:0, doch
dann konnte Dominik Brecht in der 45. Minute noch rechtzeitig
vor dem Pausentee den Anschlusstreffer erzielen. Im zweiten
Durchgang waren die Amtzeller dann auch die bessere Mann-
schaft und Sebastian Wanner erzielte in der 56. Min den Ausgleich
zum 2:2. Kurz vor Spielende konnte Dominik Brecht mit seinem
zweiten Treffer den Spieß dann sogar noch ganz umdrehen. 
Am kommenden Sonntag ist der FV Waldburg zu Gast in Amtzell.
Für das Derby hoffen wir natürlich auf eine große Zuschauerzahl. 
ACHTUNG: Weil zeitgleich in der Halle ebenfalls eine Veranstal-
tung ist, wird wohl die Parkplatzsituation etwas angespannt sein.
Es ist zwar geplant für den Sonntagmittag zusätzliche Parkmög-
lichkeiten einzurichten, wir bitten aber trotzdem unsere Fans so
weit als möglich auf das Auto zu verzichten. Danke!
Spielbeginn am Sonntag, den 20.03.2016
13:15 Uhr SVA 2 – FV Waldburg 2
15:00 Uhr SVA 1 – FV Waldburg 1

Danke 
Die Fußballabteilung bedankt sich beim Autohaus Ralf Wanner
für eine weitere großzügige Unterstützung. Die Aktiven und das
Umfeld der Fußballabteilung wurden wieder mit neuen Softshell-
Jacken ausgestattet.
Wir sagen: Danke Ralf – super Sache!
Danke 

Herren Bezirksliga: 
TTC Tailfingen-Margretshausen - SV Amtzell 7:9
In den Eingangsdoppeln konnten sich nur Andreas Muller/Alex-
ander Ernst behaupten, sodass es 2:1 in die Einzel ging. Die bei-
den Spieler starteten mit fulminanten Siegen in die insgesamt

ausgeglichene erste Einzelrunde. In der Mitte holte Christoph
Kostgeld noch einen Zähler, der Rest ging verloren. Der zweite
Durchgang verlief zum Vorteil des SVA. Alexander Ernst und Chri-
stoph Kostgeld siegten wiederum und hinten holten Daniel Sigg
und Olaf Walschburger beide Zähler. Die knappe Fuhrung wurde
im Schlussdoppel durch Andreas Müller/Alexander Ernst in einem
wechselhaften Fünfsatz-Spiel zum Gesamtsieg umgemünzt.

Herren Kreisliga A Allgäu: 
SV Amtzell II - SV Weiler II 9:7
Amtzell erwischte mit Siegen in allen drei Eingangsdoppeln
einen optimalen Start in die Begegnung. Die Gastgeber hielten
jedoch dagegen und holten die 4:5-Führung über die erste Ein-
zelrunde. Auf Amtzeller Seite gelang Horst Berkmann der einzige
Sieg. In der Folge drehte der SVA den Spieß wieder um und ging
durch Erfolge von Mathias Roth, Horst Berkmann, Olaf Walsch-
burger und Dominik Dettling erneut in die Führung. Die
Siegchance wurde nicht aus der Hand gegeben, Thomas
Marb/Mathias Roth machten im Schlussdoppel alles klar.

Herren Kreisklasse B Allgäu: 
SV Amtzell IV - TSV Bodnegg 9:1
Der SVA kam zu einem ungefährdeten, klaren Sieg, begünstigt
dadurch, dass die Gäste in Unterzahl antraten. Ein Sieg in einem
der Doppel bescherte Bodnegg den Ehrenpunkt. In den Einzeln
siegten Rainer Frick (2x), Josef Dushaj, Rudolf Eisele, Richard See-
berger und Anton Zürn für Amtzell.

Herren Kreisklasse C Mitte: 
SV Amtzell V - TSG 1861 Bad Wurzach II 3:9
Als einziges Amtzeller Doppel gingen Anton Zürn/Hans Dillmann
als Gewinner vom Tisch. Klaus Kastner/Heiner Schickle unterlagen
im fünften Satz, Rainer Klein/Tobias Leupolz klar in drei Sätzen.
Auch in den Einzeln konnte Amtzell den Gästen wenig entgegen-
setzen, lediglich Anton Zürn und Rainer Klein holten je einen Sieg.

Vorschau auf den nächsten Spieltag, Samstag, 19.03.:
Es findet nur ein Auswärtsspiel statt:
15:30 Uhr TV Isny 46 III - Herren IV (Kreisklasse B Allgäu)

Generalversammlung mit Ehrungen 
beim Schützenverein Pfärrich
Am 4. März 2016 fand die ordentliche Generalversammlung des
Schützenverein Pfärrich im Schützenhaus in Pfärrich statt. Ober-
schützenmeister Manfred Bopp begrüßte die anwesenden Mit-
glieder, im Besonderen Bürgermeister Clemens Moll, Ehrenober-
schützenmeister Franz Birk und die Ehrenmitglieder Benedikt
Halder und Erwin Hannes. Die Tagesordnung wurde von der Ver-
sammlung genehmigt und somit konnte OSM Manfred Bopp mit
TOP 2 der Totenehrung fortfahren.
TOP 2 Totenehrung: Im Vergangenen Jahr mussten wir uns von
den Vereinsmitgliedern Rita Abt (gest. 26.5.2015), Ludwig Halder
(gest. 29.5.2015) und Elsa Nadig (gest. 3.7.2015) verabschieden. In
einer gemeinsamen Gedenkminute gedachten wir unseren Ver-
storbenen.
In Top 3 ließ OSM Bopp das vergangene Sportjahr Revue passie-
ren und bedankte sich bei allen die sich für das Gelingen und die
Belange des Vereins und den Schießbetrieb ehrenamtlich einge-
bracht haben. Als besondere Ereignisse hob er das 90-jährigg
Kirchgang mit der Fahne und anschließendem Frühschoppen
gebührend feierten. Im Rahmen des Festes wurde eine Erinne-
rungsscheibe unter den anwesenden Festgästen herausgeschos-
sen. Die glückliche Gewinnerin war Susi Bopp. Die Ehrenscheibe
wird in der Gaststuben Decke eingelassen. Auch auf überragende
sportliche Leistungen hinweisend im Besonderen war es die Teil-
nahme von Markus Abt an den Jugend-Europameisterschaften in
Maribor und der Deutsche Meistertitel durch Bernd Fränkle im
KK-Liegend.
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Unter Top 4 berichtet Sportleiter Markus Bock über die sportli-
chen Ereignisse, die sich übers Jahr ergeben hatten. Im Besonde-
ren hob er auch die sportlichen Leistungen von Markus Abt her-
vor, der durch seine Berufung in den DSB-Junioren-Kader, die Teil-
nahme an der Europameisterschaft in Maribor und die guten
Ergebnisse bei der Deutschen Meisterschaft einen außerordentli-
chen Einsatz bringt. Darüber dürfen natürlich die anderen Lei-
stungsträger im Verein nicht vergessen werden. So waren neben
Markus Abt, Bernd Fränkle, Marco Appenzeller, Robin Fässler,
Niklas Pfeffer, Michael Wiedermann und Eva Zettler zur Deut-
schen Meisterschaft gefahren. Aufs Land reicht es zudem noch
Jessica Müller, Anton Müller, Anika Brigel, Elin Stark und Charly
Glaser. Nach den Berichten über weitere sportliche Anlässe wie
Finalschießen Pokalschießen und Beteiligung bei Übungsaben-
den dankte Markus Bock allen, die ihn das Jahr über bei seiner
Arbeit unterstützen, namentlich bei seinem Stellvertreter Steffen
Stauber. Und mit besten Wünschen fürs neue Sportjahr schloss er
seinen Bericht.
TOP 5 Jugendleiter Stefan Birk berichtet von den sportlichen und
kameradschaftlichen Aktivitäten im Jugendbereich, welche sich
vonder Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft, dem Besuch
von Kursen in den Leistungscentern Berg und Karsee über die
Ausrichtung einer Jugendhütte erstreckt. Besonders bedankte er
sich bei Begleitpersonen der Jugendlichen für den Einsatz bei
den verschiedenen Aktionen, denn ohne die wäre eine gedeihli-
che Jugendarbeit nicht möglich. 
In TOP 6 berichtete unsere 2. Schriftführerin Aloisia Birk in Ver-
tretung für Schriftführerin Annika Bopp von den nicht sportlich
geprägten Aktivitäten des Vereins. Der umfangreiche Bericht
umriss in Stichworten chronologisch vorgetragen viele Anlässe
und festliche Momente die sich ß, 90. Geburtstag von Ludwig
Halder, 66-Turnier, Maiwanderung, Rundenwettkampffeier, die
gelungene 90-Jahrfeier, Weihnachtsfeier und auch die traurigen
Berichte über die Beerdigungen verstorbener Vereinsmitglieder.
TOP 7 Damenleiterin Beate Müller beleuchtete in ihrem Bericht
die Geschehnisse in der Damengruppe. Sie berichtete über eine
von Halder Bene organisierte Cabriofahrt für die Damen durch
die schöne Allgäulandschaft bis zum Bodensee. Da wurden in der
Versammlung Wiederholungswünsche laut. Auch ein nicht ganz
glücklich verlaufener Besuch eines Weihnachtsmarktes, bei dem
das Wetter und die Größe nicht passten. So kamen noch weitere
größere und kleinere Aktivitäten zur Sprache, im Besonderen das
alljährlich stattfindende Gemeinderatsschießen im Anschluss an
die Jahresabschlusssitzung des Gemeinderates in Pfärrich. Mit
einem Dank an ihre Mitstreiterinnen schloss Müller Beate ihren
Bericht.
Top 8 Kassier Hans Abt präsentierte in gewohnter Manier das
von ihm verwaltete Zahlenwerk der Vereinskasse. Er erläuterte
die angefallenen Einträge im Kassenbuch nach ihrer Notwendig-
keit und Ursache. Im anschließenden Statement der Kassenprüfer
wurde eine korrekte Kassenführung bescheinigt und der Ver-
sammlung die Entlastung des Kassier empfohlen.   
Top 9 Bürgermeister Clemens Moll, der sein Grußwort mit diesem
TOP verband und dem Verein weiter die Unterstützung durch die
Gemeinde zusicherte und sich für die geleistete Arbeit im Verein,
besonders die Jugendarbeit, bedankte, verbunden mit der Auf-
forderung zur Fortsetzung derselben. Bei der von ihm durchge-
führten Entlastung der Vorstandschaft konnte er ihr zu einem
einstimmigen Ergebnis gratulieren und für das neue Geschäfts-
jahr viel Erfolg wünschen.
Top 10 Die anstehenden Wahlen der zweiten Riege der Vor-
standschaft führte Bürgermeister Clemens Moll als Wahlleiter in
bewährter Weise durch. Bis auf den Zweiten Kassier gab es keine
Veränderung in der Mannschaft. So wurde Matthias Wanner als
zweiter Vorstand, Aloisia Birk als zweite Schriftführerin, Jessica
Müller als zweite Jugendleiterin, Markus Abt als dritter Jugendlei-
ter und Steffen Stauber als zweiter Sportleiter gewählt. Klaus
Pfeffer wurde als Ersatz für die ausgeschiedene Hildegart B
der Wahl der Kassenprüfer gab es auch keine Veränderung, so
wurden Roland Münst und Dieter Zettler für ein weiteres Jahr
gewählt.

Top 12 Im Bewusstsein, dass Ehrungen immer ein Danke für die
Vereinstreue und den Einsatz für den Verein sind, führte Ehreno-
berschützenmeister Franz Birk diese durch. Für zehn Jahre Ver-
einsmitgliedschaft wird Ellen Kuhlo die Ehrennadel verliehen. Für
zwanzig Jahre Mitgliedschaft wurden Edgar Huber und Anton
Müller geehrt. Dreißig Jahre Mitglied sind Jürgen Alender, Imelda
Schnell, Daniela Winter, Wolfgang Fässler und Christa Dodek. Sie
wurden dafür mit der goldenen Ehrennadel geehrt. Für 40 Jahre
erhielt Robert Müller seine Ehrennadel. Rita Geier und Altbürger-
meister Walther Schmid durften sich für 50 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit ihre Ehrennadel anstecken lassen. 
Unter Punkt Verschiedenes wurde von Oberschützenmeister
Manfred Bopp die Übergabe des Geschenkkorbes zum 85
Geburtstag von Erwin Hannes nachgeholt und anschließend
wurde die Versammlung geschlossen.

Die Geehrten von links Daniela Winter, Christa Dodek, Walther
Schmid, Imelda Schnell, Jürgen Alender, Edgar Huber, Rita Geier,
Anton Müller und Robert Müller

Landtagswahl 2016
Der CDU-Ortsverband Amtzell bedankt sich auch im Namen des
gewählten Bewerbers Raimund Haser bei ihren Wählerinnen und
Wählern für das entgegengebrachte Vertrauen und die Treue zur
CDU. Wir hoffen nun alle gemeinsam, dass es trotz schwieriger
Bedingungen gelingt, eine gute und erfolgreiche Koalitionsregie-
rung für die nächsten 5 Jahre zu bilden.
Hans Roman
CDU-Ortsvorsitzender

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
März
Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für
gemeinsame Unternehmungen bei  
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen um
Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Grup-
pe für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie 
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden 
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- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen

Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm

„WhatsApp“
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und

Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 0160/97965819
3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus 
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet: jeder kann posten und antworten – Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos J).
Zum Beispiel: Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus
Ihrer Familie möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten
in unserer Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest
zu fahren?“ warten die Antworten ab und verabreden sich viel-
leicht vor dem Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung. 
Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
Sie in Amtzell publik machen – dann schreiben Sie beispielswei-
se: „Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“ 
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Erinnerungsherzen gemeinsam nähen
„Aus alt mach neu …“
...ist für mich zur tieferen Bedeutung geworden...
Die „Herz-Idee“ hatte ich als meine Mutter gestorben war. So vie-
le schöne Blusen, die kann ich nicht „entsorgen“ - ein schreckli-
cher Gedanke! Wir Hobbynäherinnen der Familie haben uns
getroffen und aus den schönen Blusen für alle Erinnerungsher-
zen gezaubert, jedes natürlich anders. Inzwischen habe ich den
„Aus alt mach neu-Gedanken“ schon oft in andere „Troststücke“
umgesetzt und bin bereit ihn zusammen mit anderen Erinne-
rungssammlern zu „verarbeiten“.
Wenn Dich der Gedanke anspricht bringe deine Erinnerungsblu-
sen, -hemden, -jeans, -alltagsstücke mit und wir werden gemein-
sam ein für Dich stimmiges Herz nähen.
Das Herz ist ca. 20 cm groß, zum Aufhängen sehr dekorativ. Wir
können Patchwork machen, Namen und Wörter sticken, zusätz-
lich was draufnähen....die Fantasie kennt keine Grenzen!
Termin: Samstag 19.03.2016, 14.00 – 17.30 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Gebühr: 5,00 €
Leitung: Christine Schuler
Anmeldung: Christine Schuler, Tel. 07520/923541

Achtung unser neues Programm liegt im Rathaus und versch.
Geschäften aus.

VdK auf IBO-Messe
Der VdK präsentiert sich auf der großen Frühjahrsmesse IBO in
Friedrichshafen vom 16. bis 20. März 2016 in Halle A4/Stand 609
(Bereich Gesundheit). Neben den Angeboten des Sozialverbands
wird die VdK-Kampagne für mehr Barrierefreiheit vorgestellt:
Besucher können ihnen bekannte bauliche und sonstige Barrie-
ren online in die „Landkarte der Barrieren“ eintragen und für Bar-
rierefreiheit in Deutschland ihre Stimme am VdK-Messestand
abgeben. Beim Messegewinnspiel des Sozialverbands winkt als
Hauptpreis ein Wochenendaufenthalt im barrierefreien Hotel
Magnetberg Baden-Baden. Tageweise gibt es Wohn- und Sozial-
beratung durch Experten am VdK-Stand. Weitere Informationen
unter www.vdk.de/bv-suedwuerttemberg, www.weg-mit-den-
barrieren.de und www.ibo-messe.de.

Adressänderung bei Umzug mitteilen
Ende Januar 2016 hat die Deutsche Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg die Auszahlung von rund 7200 Renten
angehalten. Denn diesen Rentnern konnte die Mitteilung zur
Rentenanpassung im Juli 2015 nicht zugestellt werden. Laut DRV
werden Rentenzahlungen eingestellt, wenn derlei Mitteilungen
unzustellbar sind und über die Meldebehörden keine aktuelle
Anschrift ermittelt werden konnte. Die Zahlung der Rente werde
sofort wieder aufgenommen, wenn dem Renten Service die aktu-
elle Anschrift bekannt sei. Die DRV weist darauf hin, dass Ände-
rungen der Anschrift, des Nachnamens oder der Kontodaten
immer zeitnah mitgeteilt werden sollten. Die Änderungen kön-
nen Rentner dem Renten Service in jeder Deutschen Postfiliale
oder online im Internet unter www.rentenservice.de mitteilen.
Informationen hierzu bietet die kostenlose Broschüre „Tipps für
Rentnerinnen und Rentner“. Sie kann von www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de heruntergeladen oder unter (0721) 825 –
23888 sowie per Mail bestellt werden: presse@drv-bw.de

Grüngut kann zunächst auch ohne 
Grüngut-Karte abgegeben werden
Der Frühling kommt immer näher und mit ihm werden auch die
Gartenbesitzer nach der Winterpause wieder aktiv. Deshalb öff-
nen die meisten Grüngut-Annahmestellen im Landkreis Ravens-
burg bereits Mitte März. So auch in diesem Jahr. Wer an seiner
gewohnten Annahmestelle Grüngut abgeben möchte, muss aber
ein paar Neuerungen beachten, die seit diesem Jahr gelten,
schreibt das Abfallwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg in
seiner Pressemitteilung und meint damit vor allem die neue
Grüngutkarte.
Diese Karten bekommen die Eigentümer bzw. Hausverwalter im
Landkreis mit Ausnahme der Städte Isny und Wangen erstmals
ab diesem Jahr zentral vom Landratsamt Ravensburg. Bis zu zehn
Mal im Jahr dürfen private Gartenbesitzer künftig mit dieser Kar-
te Grüngut kostenlos an ihrer Sammelstelle anliefern, maximal
zwei Kubikmeter pro Lieferung oder bis zu 40 Mal einen halben
Kubikmeter; jede Lieferung wird auf der Karte vermerkt. Aller-
dings erfolgt der Versand der Grüngut-Karte in diesem Jahr nicht
rechtzeitig zum Saisonbeginn, sondern erst Ende März. Das Land-
ratsamt Ravensburg bittet die Gartenbesitzer dafür um Verständ-
nis. Unbeschadet davon kann jeder Gartenbesitzer vorerst auch
ohne die neue Karte sein Grüngut bereits ab dem ersten Öff-
nungstag an den bekannten Sammelstellen abgeben. Sobald die
Karte zugestellt ist, muss sie allerdings jedes Mal mitgeführt wer-
den, wenn Grüngut an der Sammelstelle angeliefert wird.
Wie bisher kann Grüngut bis zu einem halben Kubikmeter an
Werktagen auch künftig kostenlos in den Entsorgungszentren
Ravensburg-Gutenfurt und Wangen-Obermooweiler angeliefert
werden.

Karsamstag bleiben Entsorgungszentren
Gutenfurt und Obermooweiler geschlossen
Am Karsamstag, 26. März, bleiben die Wertstoffannahmestatio-
nen und Deponien Gutenfurt (Ravensburg) und Obermooweiler
(Wangen) geschlossen.
An den darauf folgenden Werktagen gelten für die Entsorgungs-
zentren wieder die üblichen Öffnungszeiten von Montag bis Frei-
tag 7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 16.30 Uhr. Samstags können die
Wertstoffannahmestationen zusätzlich von 8.30 bis 11.30 Uhr
angefahren werden.
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Bis 31. März mit freiwilligen Rentenbeiträgen
Ansprüche sichern
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in der
Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2015 noch bis 31.
März rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg mit.
Versicherte, die freiwillige Beiträge zahlen, können sich damit ver-
schiedene Ansprüche sichern: Rehabilitationsleistungen, Schutz
für Hinterbliebene, den Anspruch auf eine Altersrente und unter
besonderen Voraussetzungen auch die  Anwartschaft auf
Erwerbsminderungsrente. Wie hoch die freiwilligen Beiträge sein
sollen, bestimmt der Versicherte selbst: mindestens 84,15 Euro
und höchstens 1.131,35 Euro pro Monat.
Neben Versicherungsnummer sowie Vor- und Nachname ist bei
der Überweisung auch unbedingt der Zeitraum anzugeben, für
den die freiwilligen Beiträge einbezahlt werden.
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält die
kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile«.
Sie kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt wer-
den (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge erteilen die Regionalzentren und Außenstellen
der DRV Baden-Württemberg über das kostenlose Servicetelefon
unter 0800 1000 480 24 sowie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de

Der 20. Landwirtschaftspreis für
unternehmerische Innovationen (L•U•I) 
wird in 2016 vergeben!!
Noch bis 30. Juni bewerben!
Bereits zum 20. Mal wird im Jahr 2016 der L•U•I vergeben. Bewer-
ben können sich alle landwirtschaftlichen Betriebe und Unter-
nehmen oder solche, die in beispielhafter Weise im vor- und
nachgelagerten Bereich mit der Landwirtschaft zusammenarbei-
ten. Das können Betriebe der Gastronomie, des Handwerks oder
des Handels sein oder aber Einzelpersonen, Gruppen oder
Gemeinden mit herausragenden Ideen. Es werden die Kategorien
Landwirtschaft, Unternehmenskooperation und Initiativen für
Gemeinden unterschieden.
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der
ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemeinsam mit
den drei berufständischen Landjugendverbänden in Baden-
Württemberg, den Landfrauen- und Bauernverbänden sowie der
Universität Hohenheim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2016.
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.lui-
bw.de oder bei den beteiligten Organisationen. Dort finden Sie

auch Beispiele von L•U•I-Siegern der letzten Jahre. Ansprechpart-
ner für Württemberg-Hohenzollern ist Stefan Söhnlein vom Bund
der Landjugend Württemberg-Hohenzollern: 07524/97798-81
oder soehnlein@lbv-bw.de

Das Forstamt informiert 
zur Bestandesbegründung
Das Forstamt lädt Privatwaldbesitzer zu einer Informationsveran-
staltung ein. Thema ist die sogenannte „Bestandesbegründung“.
Folgende Aspekte werden angesprochen und in der Praxis
demonstriert:
• Pflanzenbeschaffung, Herkünfte, Pflanzenqualität
• Standortsansprüche wichtiger Baumarten
• Richtige Baumartenwahl
• Organisation der Pflanzung
• Pflanzgeräte, Pflanzverfahren, Pflanzentransport
• Wildschutz
Die Veranstaltung findet statt am:
• Samstag, 02.04.2016; 9:00 – ca. 12:00 Uhr; Treffpunkt: Park-

platz Theaterfestival in Isny-Kleinhaslach/Burkwang
oder auf der Homepage des Landratsamtes unter www.land-
kreis-ravensburg.de – Angebote für Privatwaldbesitzer – ist auch
die Anfahrtsskizze hinterlegt.
Kreisforstamt Ravensburg, Außenstelle Leutkirch

In Bad Waldsee am 5. April und in Ravensburg
am 14. April:
Fortbildung für Ehrenamtliche der Helferkreise Asyl
Eine Fortbildung des Ernährungszentrums Bodensee Oberschwa-
ben und der Fachschule für Hauswirtschaft bietet Ehrenamtlichen
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in den Asyl-Helferkreisen Hilfestellung bei ihrer Arbeit mit Flücht-
lingen. Schwerpunkte liegen bei der Vermittlung von Alltagsthe-
men wie Einkauf, Lagerung, Mülltrennung, Händehygiene,
Umgang mit Geld, Energiesparen und Zahngesundheit. Darüber
hinaus erhalten die Helfer nützliches Informationsmaterial in ein-
fach aufgearbeiteter Form, das bei der Vermittlungsarbeit ver-
wendet werden kann.
In Bad Waldsee findet die Schulung am Dienstag, 5. April, um
18.30 Uhr im Ernährungszentrum, Schillerstr. 34 statt, in Ravens-
burg am Donnerstag, 14. April, um 18.30 Uhr im Landwirt-
schaftsamt, Frauenstr. 4. Weitere Informationen und Anmeldung
unter Telefon 07524/9748-6410.

Erster Kinder-Erlebnistag bei der 
„Solidarischen Landwirtschaft Ravensburg“
„Rauf auf den Acker...“ ist das Motto des Kinder-Erlebnistags
am Samstag, den 09. April, der von der „Solidarischen Land-
wirtschaft Ravensburg e.V.“ in Kooperation mit der VHS Wein-
garten angeboten wird. Hierzu sind Kinder zwischen 5 und 10
Jahren in Begleitung eines Erwachsenen herzlich eingeladen.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr auf dem Hof in Hübscher 1, links
in Richtung Horgenzell. Ende ist um circa. 16:30 Uhr.
Zwiebeln stecken, Zuckerrüben säen, Frühbeet bauen und Gän-
seblümchensuppe kochen: hier kommt jeder auf seine Kosten,
egal ob jung oder älter. Sowohl über handfestes, als auch spiele-
risches Werkeln wird Kontakt zu Pflanzen, Erde und deren Tier-
chen hergestellt. Empfohlen werden warme, wasserfeste und

ackertaugliche Kleidung und etwas
zu Trinken. Es sind noch wenige
Plätze frei. Anmeldung bei der VHS
Weingarten unter: 0751/560353-0.
Die Ernte findet am Samstag, den
24. September, am „Tag der offenen
Tür“ statt.

Gemüse mit Herz bei der „Solidarischen Landwirtschaft Ravensburg
e.V.“ (Foto: privat)

Klinik Tettnang
Medizin Campus Bodensee
Milchcafé der Klinik Tettnang
Treffpunkt für Schwangere, Wöchnerinnen und Mütter, die schon
zu Hause sind.
Die Hebammen der Klinik Tettnang laden zum nächsten Milch-
café am Freitag, 29. April von 09.30 bis 11.30 Uhr in die Cafeteria
der Klinik Tettnang ein.
Hier treffen sich Mütter bei einer Tasse Tee oder Kaffee und kön-
nen ihre Erfahrungen rund ums Stillen austauschen.
Eine Hebamme wird anwesend sein und bietet Beratung und
Tipps zum Thema „Milch“ an. Eingeladen sind auch Schwangere, die
sich übers Stillen informieren möchten, Wöchnerinnen und natür-
lich auch Mütter, die mit ihrem Nachwuchs bereits zu Hause sind.
Für weitere Informationen sind die Hebammen der Klinik Tettnang
erreichbar unter 07542/531-306.
Das Milchcafé am Freitag, 25. März entfällt aufgrund des Feiertages.

Lebens-Schule Singen
Lieder der Völker und Mantras
In allen Kulturen wird gemeinsam gesungen, oft kurze einfache
Lieder, die wiederholt werden. Kraft wird frei, wenn viele Stimmen
einen einzigen Klangkörper bilden. Singen kann eine spirituelle
Bedeutung haben, es ist immer gemeinschaftsfördernd und hat
immer auch ein direkt gesundheitsförderndes Potenzial. Wieder-
holendes, mit dem Körper verbundenes Singen baut Stresshor-
mone ab und schüttet Glückshormone aus. Es ruft Freude hervor
und stärkt das Selbstbewusstsein. Die Atmung vertieft sich, so
dass der Körper besser mit Sauerstoff versorgt wird. Dadurch wird
das Immunsystem durch die vermehrte Produktion von Immun-
Globulin A gestärkt.

Dieser Abend richtet sich an alle, die gern singen, auch an die, die
glauben, es nicht zu können oder sich nicht trauen. Bitte Decke
und Sitzkissen mitbringen.
Leitung: Raimund Mauch, leitet seit über 25 Jahren Singgruppen
und Workshops, Mitinitiator des Come Together Songfestivals.
Dienstag, 22. März 2016, 19:30 bis 21:30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, neben der Kirche Schlier/Unterankenreute
Beitrag € 7,-, Mitglieder € 5,-

Bauernhausmuseum Wolfegg
Start in die Museumssaison 2016: 20. März 2016, 11- 16 Uhr
Das Bauernhaus-Museum feiert seine Saisoneröffnung und lädt
alle Freunde und Interessierte sehr herzlich ein. Neu: Die Haus-
und Besitzgeschichte des „Haus Füssinger“ wird neu präsentiert,
jüngste Forschungsarbeiten zeigen u.a. die Geschichte des
Lehenswesens in der Region. 
Hinweis: Das Haus Füssinger und die Schwabenkinderausstel-
lung sind am Eröffnungstag ab ca. 13 Uhr für Besucher zugäng-
lich, das Gelände und die anderen Museumshäuser ab 11 Uhr. 

Neu: Kursprogramm für Erwachsene: Erstmalig gibt es ein eige-
nes Kursprogramm für Erwachsene: Die Kursinhalte umfassen vor
allem Inhalte und Techniken, die das bäuerliche Leben Ober-
schwabens und des westlichen Allgäus geprägt haben. Die Ver-
mittlung von Theorie als auch Praxis ist bei allen Kursen gegeben: 
21. März 2016, Ein Tag mit Hildegard von Bingen: „Entgiften - Ler-
nen - Schlemmen - Regenerieren“ · 2. April, Baumschnitt · 9. April,
Weiden flechten „Brot- oder Blumenkörbchen“ · 7. Mai; Wilde
Kräuter auf den Tisch · 11. Juni; Einführung in die Imkerei · 25. Juni;
Wilde Kräuter zum Wohlfühlen · 02. Juli; Einführung in die Imkerei
· 08. Juli; Dengelworkshop · 16. Juli; Landfrauenküche: Kleines „Ein-
kocheinmaleins für Obst“ · 23. Juli; Landfrauenküche: Suppen und
Brühen wie Oma sie kochte · 30. Juli; Einführung ins Brettchenwe-
ben · 12. August; Dengelworkshop · 20. August; Sensenmähkurs
Mähen für den Hausgebrauch · 27. August; Einführung ins Brett-
chenweben · 10. September; Landfrauenküche: Bio-Gemüse kun-
terbunt im Glas · 29. Oktober; Landfrauenküche: Einfach-geniale
Rezepte von 1916 · Schabloniertechnik – historische Technik für
aktuelle Wohnräume, Termin folgt (vorauss. im Oktober)
Details auf der Homepage, Anmeldungen und Rückfragen
nimmt die Museumsverwaltung entgegen. 

Museumspädagogik: Bunte Stoffreste und leichte Gardinen-
stoffe kann die Museumspädagogik für ihre Projekte verwenden
und freut sich über Ihre Materialien. Kontakt: Verena Amann, Tel.
07527-9550-13. Herzlichen Dank!

Jahreskarten 2016: Die Jahreskarten für die Museumssaison
2016 sind in der Museumsverwaltung erhältlich. Sie berechtigen
zum Eintritt während der gesamten Museumssaison und bieten
nur bei wenigen Besuchen finanzielle Vorteile. Kinder erhalten
u.a. für alle Ferienprogrammtage freien Eintritt (Kosten fallen
lediglich entsprechend besuchter Mitmachprojekte an). Wer
nicht persönlich vorbeikommen kann, kann die Karten gerne
telefonisch oder per Fax oder Mail bestellen. (Bestellformulare
stehen auf der Museumshomepage bereit.)

Kontakt Bauernhaus-Museum Wolfegg: Tel. 07527-9550-0, Fax:
07527-9550-10, info@bauernhaus-museum.de, www.bauern-
haus-museum.de, Öffnungszeiten Verwaltung: Mo-Do: 9 – 16 Uhr,
Fr: 9 – 12 Uhr. Im März und April hat das Museum montags noch
Ruhetag, ab Mai wieder jeden Tag geöffnet. 

Durchblick im Förderdschungel
Energieberatung der Verbraucherzentrale informiert über
aktuelle Förderprogramme und Fristen für energieeffizientes
Bauen und Sanieren
Seit 1. Januar gelten für Neubauten die strengeren Richtwerte
der Energieeinsparverordnung (EnEV) 2016. Infolgedessen passt
die Förderbank des Bundes KfW zum 1. April 2016 ihre Förderbe-
dingungen an. Dies nützt auch Verbrauchern, die ihr Haus ener-
getisch sanieren wollen. Was sich ändert und welche Fristen für
Bauwillige wichtig sind, erklärt Michael Maucher, Experte bei der
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Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
und der Energieagentur Ravensburg.
Strengere Richtwerte für Neubauten
Die Anforderungen an die Gesamtenergieeffizienz eines Gebäu-
des wurden gegenüber den bisherigen Regelungen um 25 Pro-
zent verschärft. Das bedeutet, dass der Gesamtenergiebedarf
eines Effizienzhauses bei höchstens 55 Prozent der bis Ende 2015
zulässigen Werte liegen darf. Bei der Berechnung der Energie-
kennwerte ihres Gebäudes müssen Verbraucher auch immer den
Dämmstandard und gewählten Energieträger berücksichtigen,
weiß Michael Maucher. Er betont, dass sich die Vorgaben so auf
verschiedene Arten umsetzen lassen: „Heizen Verbraucher mit
einem hohen Anteil an erneuerbaren Energien, ist ein geringerer
Dämmstandard möglich. Setzen sie vermehrt fossiler Energien
ein, muss stärker gedämmt werden, um den Wärmebedarf mög-
lichst niedrig zu halten.“ Das energetische Gesamtkonzept ist
daher entscheidend, um die Vorgaben der EnEV einhalten zu
können. Der Experte empfiehlt, dabei nicht nur die Investitions-,
sondern unbedingt auch die Folgekosten im Blick zu haben. Die
strengeren Regelungen gelten nur für den Neubau – nicht für die
Sanierung von Bestandsgebäuden. 
Neue Förderbedingungen
„Was bisher besonders energieeffizient und förderwürdig war,
wird nun Standard“, fasst Maucher die Neuerungen zusammen.
Folglich passt die Förderbank des Bundes KfW zum 1. April 2016
ihre Förderbedingungen an: Vergünstigte Darlehen gibt es dann
nur noch für Neubauten, deren Gesamtenergiebedarf bei höch-
stens 55 Prozent der bis Ende 2015 zulässigen Werte liegt (KfW-
Effizienzhaus-55). Dafür gibt es aber mit bis zu 100.000 Euro dop-
pelt so viel Geld pro Wohnung.
Bauherren, die ein „KfW-Effizienzhaus-70“ planen, können nur
noch bis zum 31. März einen Förderantrag stellen. Danach wird
die Förderung eingestellt. Doch der Experte weiß aus Erfahrung:
„Häufig lässt sich mit geringem Mehraufwand auch ein KfW-55-
Standard erreichen, hier lohnt sich eine gute Beratung.“ Die KfW
fördert die Beratung und Baubegleitung ab dem 1. April zusätz-
lich mit einem Zuschuss.
Förderung für Sanierungen
Für Immobilienbesitzer, die ihr Haus energetisch auf Vordermann
bringen wollen, verbessern sich mit der Anpassung der Förderbe-
dingungen ebenfalls einige Förderkonditionen. So werden der
Einbau neuer Heizungs- und Wohnungslüftungsanlagen mit
einem höheren Zuschuss gefördert, wenn sie als so genannte
Paketlösungen durchgeführt werden. Für Heizungspakete bedeu-
tete das, dass nicht nur der alte Kessel ausgetauscht wird, sondern
zusätzlich das gesamte Heizsystem optimiert werden muss. Bei
Lüftungspaketen wird der Einbau einer Wohnungslüftungsanlage
mit mindestens einer Wärmeschutzmaßnahme kombiniert. 
Diese neuen Konditionen gelten ab 1. April auch für bereits seit 
1. Januar 2016 begonnene Heizungs- oder Lüftungspakete. Für
diese Pakete gibt es eine Ausnahmeregelung: Sie können Förder-
anträge hierfür ab dem 1. April stellen. Generell gilt jedoch: Förd-
ergelder müssen vor Beginn einer Maßnahme beantragt werden. 
Bei weiteren Details und anderen Fragen zu Bundes- und Lan-
desförderprogrammen und zum effizienten Einsatz von Energie
in privaten Haushalten hilft die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale: online, telefonisch oder mit einem persönlichen
Beratungsgespräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig
und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder
direkt bei der Energieagentur Ravensburg unter 0751 – 76 47
070. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Alle (Früh)Jahre wieder!
Was tun bei Allergien, Heuschnupfen und Co.?
„Mittwochs bei den Waldburg-Zeil-Kliniken – Treffpunkt Gesund-
heit“ am 16. März 2016

Im Rahmen der Vortragsreihe „Mittwochs bei den Waldburg-Zeil-
Kliniken“ informiert Dr. Claudia Schweighart, Fachärztin für Kin-
der- und Jugendmedizin mit Schwerpunkt Lungenheilkunde und
Allergologie, am 16. März 2016 um 20.00 Uhr in den Fachkliniken
Wangen zum Thema „Alle (Früh)Jahre wieder! – Was tun bei Aller-
gien, Heuschnupfen und Co.?“.
„Bereits seit mehreren Jahrzehnten nehmen allergische Erkran-
kungen deutlich zu“, weiß Dr. Schweighart, „ und schränken
dadurch die Lebensqualität der Betroffenen immens ein.“ Es
bestehen mittlerweile zwar hervorragende Behandlungs- und
auch Heilungsaussichten, „jedoch besteht immer die Gefahr eines
sog. ‚Etagenwechsels‘: aus Heuschnupfen wird Asthma“, warnt die
erfahrene Allergologin.
Dr. Schweighart wird in ihrem Vortrag daher gemeinsam mit allen
Interessierten den Fragen nachgehen: Was sind Allergien und
warum nehmen sie stetig zu? Welche Behandlungsmöglichkei-
ten gibt es? Können Allergien geheilt werden? Darüber hinaus
wird sie erläutern, was genau eine Hyposensibilisierung ist und
wie diese abläuft.
Wir laden alle Interessierten herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
Sie findet in der Aula der Heinrich-Brügger-Schule der Fachklini-
ken Wangen, Am Vogelherd 14 in Wangen statt. Nach dem Vor-
trag besteht die Möglichkeit, Fragen an den Referentin zu stellen.
Der Eintritt ist frei.

Gedenkfeier zum Tod Jesu
Für Jehovas Zeugen ist es der wichtigste Tag im Jahr – der Tag, an
dem Jesus Christus nach dem jüdischen Kalender gestorben ist.
Zu dieser jährlichen Feier kommen auch viele Außenstehende. So
waren von den weltweit knapp 20 Millionen Besuchern im Jahr
2015 mehr als die Hälfte Nicht-Zeugen. Es gibt zu diesem Anlass
keine großen Rituale, sondern eine leicht verständliche Anspra-
che zur Bedeutung des Ereignisses. Danach werden in einer ein-
fachen Zeremonie die Symbole, Wein und Brot, herumgereicht.
Jehovas Zeugen halten sich mit dieser Feier an Jesu Worte: „Tut
dies immer wieder zur Erinnerung an mich“ (Lukasevangelium
22:19, Neue-Welt-Übersetzung). Wer das gern mit ihnen gemein-
sam tun möchte, ist herzlich eingeladen (Eintritt frei).
Mittwoch, 23. März 2016, 88239 Wangen, Oderstraße 13, 20:00 Uhr   
Alle, die mehr wissen wollen, können am Sonntag, den 3. April
2016, einen speziellen biblischen Vortrag hören. Das Thema „Bist
du auf dem Weg zum ewigen Leben?“ wird weltweit gehalten.
Königreichssaal von Jehovas Zeugen, 88239 Wangen, Oderstraße
13, 9:30 Uhr   
Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe finden Sie auf www.jw.org 

Blutspenden
Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige
Gesellschaft mbH und DRK-Ortsverein Waldburg
Das besondere Geschenk: Leben retten
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Knapp 15.000 Blutspenden werden jeden Tag in Deutschland
benötigt. Auch das perfekteste medizinische Versorgungssystem
ist bei schweren Verletzungen und lebensbedrohlichen Krank-
heiten ohne Blut nicht funktionsfähig.
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende am

Samstag, dem 26.03.2016, von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20, 88289 Waldburg

Ob Verein, Clique oder Gruppe - ein Geschenk der Königsegger
WälderBräu AG erhält die größte Blutspendegruppe! 
Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend
Blutpräparate zu benötigen: Die Liste, in welchen Situationen
Blutpräparate benötigt werden ist lang.
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Sie werden bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem
Blutverlust, bei einem Krebspatienten während und nach der
Chemotherapie oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkran-
kungen und vielem mehr.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis
zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Saisoneröffnung im Automobilmuseum 
von Fritz B. Busch in Wolfegg
Pünktlich zum Frühlingsanfang am 21. März startet das Automu-
seum Busch in Wolfegg in die neue Saison. In seine letzte, wie
man seit einigen Wochen weiß, denn Ende Oktober schließen
sich die Tore, und danach zieht die Sammlung von Fritz B. Busch
an ihren neuen Standort im Traktormuseum Bodensee um, wo sie
sich ab Frühjahr 2017 im neuen Rahmen präsentieren wird.
Vom 21. März bis zum 30. Oktober können die Besucher also noch
täglich von 10 – 17 Uhr auf einem nostalgischen Bummel durch
zwei historische Museumsgebäude am Wolfegger Schloss ein
Wiedersehen feiern mit jenen Fahrzeugen, mit denen sie damals
in den goldenen Wirtschaftswunderjahren die neu gewonnene
Freiheit und Mobilität entdeckten.
Auch die große Oldieparty im Fürstlichen Park findet am Sonn-
tag, 7. August 2016, noch einmal statt - mit Oldies aller Marken
und Baujahre und einem hochklassigen Rahmenprogramm. Das
Motto „Bye-bye Busch“ darf nicht traurig stimmen, denn: The
show must go on!
Hinter den Kulissen wird bereits mit heißer Nadel an einer Neu-
belegung der gewohnten Räumlichkeiten mit Oldtimern
gestrickt, und es sieht so aus, als könnten die Hinweisschilder auf
ein Automuseum in Wolfegg durchaus stehen bleiben.
Mehr Informationen gibt es im Internet unter www.automuse-
um-busch.de
Automobilmuseum von Fritz B. Busch, 88364 Wolfegg, Am Schloss,
Telefon: 07527 – 6294, www.automuseum-busch.de

SymphonicRogg
ist der Begriff, der alles umschreibt, worum es in diesem Konzert
geht: Das Aufeinandertreffen von symphonischer Blasmusik,
Rock und weiteren Genres der Musikwelt von uns interpretiert
und inszeniert. Lassen Sie sich von einem Feuerwerk überraschen
- speziell für Sie arrangiert!
Vorverkauf: Reservierung und Abholung bei Frau Ingrid Magino,
Tel. 07528/7439 zu folgenden Zeiten: Sonntag, 20. März von 10 –
12 Uhr, Gründonnerstag von 17.30 bis 19.30 Uhr, Karfreitag, 10  -
12 Uhr, Karsamstag, 14 – 16 Uhr
Abendkassen- und Saalöffnung ist ab 19 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Musikkapelle Roggenzell

Unser Laden: Von Bürgern ...  für Bürger
Primisweiler und Haslach bekommen musikalische Unterstüt-
zung. Arrangiert im Rahmen der Dorfladenkulturveranstaltungen
durch Sabine Gravina und Wolfgang Ahr.
Wann: Am Freitag, 18. März 2016, 20.00 Uhr
Wo: In der Aula der Schule in Primisweiler
Warum: Die Band möchte die Aktivitäten der Dorfläden

Schomburg eG unterstützen. 
Eintritt: Der Eintritt ist frei. 

Sorry Corrs
Eine Band, die schönen Gitarrensound macht zu Liedern quer-
beet. Die drei Musiker wollen ihre Zuhörer zurücklehnen lassen.

Entspannung breitet sich aus und das Leben dreht sich eine Zeit-
lang nur noch um Gitarrenklänge und Gesang.
Siegi Böhme, Armin Detzel und Edith Detzel machen aus bekann-
ten Liedern ihre eigenen Versionen, daher ist jedes Lied eine klei-
ne Überraschung. Inzwischen spielen sie auch Eigenkompositio-
nen, auf die man gespannt sein darf. 
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen musikalischen Abend.
Die Aktiven und die vielen freiwilligen Helfer der Dorfläden laden
Sie herzlich ein und bedanken sich im Voraus für die Unterstützung. 

SAV - Vollmondwanderung
Am Mittwoch, 23. März, um 19 Uhr, ist auf dem P14 an der Radbox
Treffpunkt des Schwäbischen Albvereins zu einer Vollmondwan-
derung. 
Die Wanderung wird ca. 2 Std. dauern und in der näheren Umge-
bung von Wangen im Allgäu sein.
Es sind alle eingeladen, die sich gerne einmal in einer netten
Gruppe auf die Suche nach dem Vollmond machen. Bisher hatten
wir immer Glück und der Vollmond zeigte sich in seiner ganzen
Pracht.
Am Ende ist noch eine gemütliche Einkehr geplant.
Wanderführer und Ansprechpartner ist Meinrad Sailer
Tel. 07522-5121

SAV beteiligt sich an der Stadtputzete
Die Gruppe des Schwäbischen Albvereins Wangen im Allgäu
beteiligt sich auch an der diesjährigen Stadtputzete. Wir treffen
uns am Samstag, 19. März, um 9 Uhr, auf dem Parkplatz im Sand-
holz (hinter der Methodistenkirche in der Wittwais).
Arbeitshandschuhe sind mitzubringen und wenn einer einen
alten Eimer zu Hause hat, wäre es von Vorteil, wenn er ihn mit-
bringen würde. Auch zu dieser Aktion sind die Freunde des SAV
herzlich eingeladen. 
Ansprechpartner ist Meinrad Sailer
Tel. 07522-5121

SAV-Osterwanderung
Ortsgruppe Wangen im Allgäu
Liebe Mitglieder und Freunde der Familiengruppe,
der Frühling naht, die Fastenzeit geht zu Ende und die großen
und kleinen Freunde der Familiengruppe treffen sich wie jedes
Jahr zum Osternest bauen und zu einer lustigen Osterwanderung. 
Dieses Mal wollen wir unsere beliebte Osterwanderung mit
Ostereier suchen rund um die Burgruine Neuravensburg veran-
stalten.
Wir treffen uns am 20. März 2016 um 14:00 Uhr auf dem Parkplatz
an der Turn- und Sporthalle in Neuravensburg.
Unser Osterspaziergang ist diesmal leider nicht kinderwagen-
tauglich. 
Gäste sind natürlich wie immer herzlich willkommen. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 18.03.16 bei Andreas
Kapahnke: Tel. 07528/6580 - E-Mail: AndreasKapahnke@web.de 
Weitere Infos, Fotos und Termine findet man auch auf unserer
neuen Homepage: www.wangen-allgaeu.albverein.eu/familien/ 
Vorab weisen wir schon mal auf unser geplantes Hüttenwochen-
ende vom 16.-17.07.2016 hin. Weitere Informationen erfolgen in
Kürze zwecks verbindlicher Anmeldung.

Kleiderbasar Bodnegg
Neu! Kleiderbasar in Bodnegg
Am Samstag, 19.03.2016, findet in der Festhalle Bodnegg von
10 - 12 Uhr unser Kleiderbasar für Selbstverkäufer statt.
Es werden Kinder- und Erwachsenenkleidung, Spielsachen und
vieles mehr rund ums Kind angeboten.
Verkäufernummern werden per E-Mail: Basar-Bodnegg@web.de
ab 22.02.2016 vergeben.
Bitte Namen und Telefonnummer angeben! Tischgröße 1,70 m x
0,70 m, Standgebühr 8,- €.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt, es gibt einen Kuchenver-
kauf im Eingangsbereich.
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Wir würden uns über weitere Helferinnen und Helfer für unsere
künftigen Basare freuen! Wer Lust hat, einfach per E-Mail Basar-
Bodnegg@web.de melden. Ihr Basar-Team

Kleintierzuchtverein Vogt
Einladung zu unserer Monatsversammlung am Samstag, 12. März
2016, ab 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt. Wir laden alle Mit-
glieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch unserer Ver-
sammlung recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet:
- Bericht von der JHV des KV Allgäu - Oberschwaben in Vogt
- Einladung zur JHV des KV Oberschwaben (Geflügel) 
- Aktionstag Bauernhausmuseum in Wolfegg am Ostermon-

tag, 28. März 2016
- Aktuelles zur Zucht
- Ausgabe des Veranstaltungskalenders Kltzv Vogt und Kreis-

verband Allgäu - Oberschwaben
Zum Besuch unserer Versammlung laden wir alle Mitglieder und
Freunde der Kleintierzucht auf das Herzlichste ein. Kleintierzucht
ist ein interessantes Hobby und Herausforderung für die ganze
Familie, für Jung und Alt. Sollten Sie Freude am Umgang mit
Kleintieren haben, laden wir Sie zu unserer Versammlung ein. Wir
Informieren Sie unverbindlich über die Zucht und Haltung von
Rassekleintieren.  
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender
www.kleintierzuchtverein-vogt.de

Grünkrauter Ostermarkt
Herzliche Einladung zum Grünkrauter Ostermarkt am 19. März
2016 mit Bauern- und Kinderflohmarkt von 10 Uhr bis 14 Uhr
im und vor dem Pfarrstadel in Grünkraut
Hobbybastler, örtliche Vereine, Gruppen und Einrichtungen
sowie Landwirte und Landfrauen aus der Gemeinde präsentieren
wieder ein vielfältiges Angebot.
Es laden ein: die Gemeindeverwaltung und alle Marktanbieter
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Anzeigen helfen verkaufen!

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de



Fronreute

Wolfegg

Bergatreute
Baindt

Baienfurt

Schlier
Vogt

Grünkraut

Waldburg

Bodnegg Amtzell

ronreuteF
elefon (0 71 54) 82 22TTe

Postfach 19 22
nwestheimr70799 Ko

elefon (0 71 54) 82 22-0 

Baienfurt

Ravensburg

Baindt

ogtV
Schlier

Baienfurt

Baindt
Bergatreute

olfeggWolfegg

elefax (0 71 54) 82 22TTe
elefon (0 71 54) 82 22TTe
elefax (0 71 54) 82 22-10
elefon (0 71 54) 82 22-0 

Ravensburg

Bodnegg

aldburgW

Grünkraut A i k b

b
bi

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis
Ravensburg an und profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt.

Sprechen Sie mit uns Druck und Verlag Wagner
Wir beraten Sie gerne. Telefon 07154/8222-70

Telefax 07154/8222-15
anzeigen@dvwagner.de
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Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.
Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung unter
der Telefon-Durchwahlnummer 07154 8222-70.

WAGNER
Druck + Verlag

70799 Kornwestheim Postfach 19 22

Anzeigen-Info:
07154 8222-70

anzeigen@dvwagner.de

durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.
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